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Nro . 34 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 22 Aug . 1785 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es hat der Commerzrath Grovermann seine in der Häusingstrasse hieselbst , zwischen

des Frieurs Meier und Gottlieb Fachtmanns Häusern belegene Bude , an den Schneis

der Amtsmeister Georg Wilhelm Weber verkauft .
Die Angabe ift den zten Oct . a . c. , auf hiesiger Hochfürstl . Regierungscansley .

Weyl . Heltermann Book Bardewick Erben find gesonnen , folgende frepe Grundstücke ,
als ( 1 ) einen Garten auf dem Stan zwischen des Rathsverwandten Höpfen und des
Mühlenverwalters Garten nebst dem zu zwey Wohnungen und einem Gartenhause eins

gerichteten Gebäude ; ( 2 ) eine allda stehende groffe Scheune mit der daran gebaueten
Wohnung auch Garten und Plak , woran der Rathsverwandte Hopken mit seiner
Scheune benachbaret ; ( 3 ) einen Garten daselbst jenseits der Hunte , zwischen des Raths :
verwandten Höpfen und Oltmann Anton Meiers Wittwe Gärten ; ( 4 ) zwey Weyden ,
zwischen der Stadts Stau Weyde und Johann Diederich Meiers Weyde ; (5) einen
Manusstand auf der Norderpriechel in Lamberti Kirche in der zweyten Reihe hinter den
Rathsherrn Stuhl ; ( 6 ) eine Frauens Kirchenstelle unter der Norderpriechel ; ( 7 ) zwey

annsfiånde in einem zugemachten Stuhl in Nicolai Kirche , und ( 8 ) jwen Frauenss
ftellen der Kanzel gegen über , den sten Oct . a . c . in des einschenken Krene Hause
verkaufen , oder falls nicht hinlänglich geboten werden sollte , auf einige Jahre vers
heuern zu lassen .

Die Angabe ist den 3ten Oct . a . c. , auf biesiger Hochfürstl . Regierungscanzley .
(3 ) Harm Stoffers hat seine zum Hobendeich belegene vlim Johann Deters Kötherſtelle,

an Dierk Bargmann verkauft .
Die Angabe ist den 19ten Sept . a . c. , beym Herzogl . Schwever Amtsgerichte .

4 ) Hinrich Lirdeke Garms zum Hokensberge und dessen Ehefrau Catharine Sophie , wenl .
Arend Klevemanns zu Neerstede Lochter , haben die ihnen von ihrem resp . Bater und
Schwiegervater , weyl . Arend Klevemann angeerbte zu Neerstede belegene Stelle nebst
jugekauften Ländereyen und allen Pertinentien , auch Schuld und Unschuld , an ihre
refp . Stief und Schwiegermutter , weyl . Arend Klevemanns , jest Harm Eilers oder



tho Raden Wittwe , Adelheit Margarethe , gebohrne Abels , zu Neerftede , erb und
eigenthümlich übertragen .

Die Angabe ift den 4ten Oct . a . c. , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

5 ) Wenn bemerkt worden , daß an verschiedenen Gebäuden dieser Stadt die Nummern ,
unter welchen sie im Brandcaffenregister versichert sind , fehlen , solches aber der

Brandverordnung zuwiderläuft , und zu Unordnungen Anlaß geben kann , so werden
die Eigenthümer folcher Gebäude hiedurch erinnert , die fehlenden Nummern in Zeit

von 8 Tagen herzustellen , wann sie nicht gewärtigen wollen , daß auf ihre Kosten die

nöthige Verfügung von Gerichtswegen getroffen werde . Oldenburg vom Rathhause
den 15 Aug . 1785 . Bürgermeister und Rath hieselbst .

6 ) Es wird hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß weyl . Aeltermanns Boock
Bardewiecks Erben ihres Erblasfers an der Achternftraffe zwischen des Herrn Raths :
verwandten Höpken und weyl . Kaufmann Lüdemanns Häusern belegenes volles burgers
liches Haus , nebst Stall und Garten , wie auch das anjeho von dem Herrn Auctionss

Berwalter Eli bewohnte Haus auf dem Stau nebst Hinterplate am sten Oct . in des

Weinschenken Kreie Hause öffentlich meistbietend verkaufen , oder , falls nicht hinlänge
lich geboten werden sollte , auf einige Jahre verheuern ; ferner auch allerhand Hauss

geråth , Schränke , Coffres , Tische , Stühle , Betten , Leinen , Drell , Porcellain ,

Kupfer , Zinn , Meßing und Eisen , auch einiges Silbergeråthe und eine Parthey Flin

ten , Säbel , Degen und Sågen , auch Eichen und Dannenholz , am sten Sept . in

ihrem Wohnhause auf der Achternstrasse verkaufen zu lassen gesonnen , und können
demnach Liebhaber sich an den bestimmten Tagen und Orten einfinden , die Conditio ,

nen vernehmen , und nach Gefallen bieten , heuern und kaufen . Alle diejenigen aber ,

die an den zu verkaufenden Grundstücken einigen An oder Benspruch zu haben ver .

meinen , sollen fich damit bey Strafe ewigen Stillschweigens am 3ten Oct . hieselbst

anzugeben schuldig seyn . Oldenburg vom Sathhause den 20 Aug . 1785 .
Bürgermeister und Rath hiefelbst .

7 ) Wenn bemerket worden , daß einige Eingesessene dieses Herzogthums sich eigenmächti
gerweise eine Ueberwegung herrschaftlicher Bachtländereyen anmaffen ; so wird auf

Ordre der Herzogl . hochpreisl . Cammer nicht nur den Wächtern solcher herrschaftlichen

in der Hausvogtey Oldenburg belegenen Pachtländereyen , worauf sich jemand eine

Ueberwegung anmasset , hiemit aufgegeben , solches ungefäumt beym Amte zu Oldens

burg anzuzeigen , sondern auch allen und jeden , die über herrschaftliche Pachtstücke in

der Hausvogtey Oldenburg Fußpfad , Trift oder Ueberwegung er quocunque capite zu

haben vermeinen , anbefohlen , sich damit a Dato binnen 4 Wochen , als welcher Ter

min ihnen pro omni angesetzet wird , beym hiesigen Amte anzugeben ; widrigenfalls fie

daran pråcludiret , und ihrer desfälligen etwanigen oder vermeintlichen Gerechtsame

verlustig gehen sollen . Oldenburg den 20 Aug. 1785 .

8 ) Diejenigen die an der Eversten Marschbäcke Land liegen haben , werden hiemit er .

innert , diese Bäcke binnen & Tagen bis auf den alten Grund und Boden und das alte

Ufer gehörig zu reinigen , widrigenfalls sie die Ausdingung zu gewärtigen haben .

Auch werden die Interessenten der Eversien Deiche zur bestickmäßigen Instandsetzung

dieser Deiche binnen solcher Zeit unter gleicher Commination angewiesen .

Oldenburg den 20 Aug . 1785 .

Zedelius .

3edelius .

9 ) Die zu einer oberlich genehmigten Reparation an der Kirche und Paftorey zu Holle er.

forderlichen Materialien an Holz , Steinen , Kalt und Eisen , nebst der Zimmers

Mauer und Schmiedearbeit , sollen am nächsten Freytag , als den 26sten dieses Mos

nats Nachmittags um 1 Uhr , auf dem Iprump an den Mindestfordernden ausgedun ,



pigen werden. Der Bestick kann vorher auf dem Amte zu Oldenburg oder auchbeyden Holler Kirchjuraten Harm Suhr und Hinrich Steenken eingesehenwerden .ninaOldenburg i den r9 Aug . 1785 . od st 健康 Bedelins .10 ) Der wider Chriftian Harbers , Hausmann zum Schwey , and hauptsächlich dessenEhefrau erkannte Concurs ist wiederum aufgehoben .
spintis Schweŋerfeld den 26 Aug . 1785 . im

Herzoglich Holstein Oldenburg . Amtgericht zum Schwey . Strackerjan .

1 ) Wenn das von CarstenMeiners benutzte herrschaftlicheVorwerk zu Roddens mit 117Jück 61 Ruthen Land in dem angesetzten Termin unverheuert geblieben und auf 6Jahre von Georgii 1786 an unter der Hand verpachtet werden soll ; als können fichLiebhaber dazu in nächster Woche bey Hochgräflicher Cammer in Barel melden , ConsSeditiones vernehmen und wegen der Heurung accordiren .
Varel aus der Cammer den 16ten Aug . 1785 .

Melchers .

Zweyte Bekanntmachung .

Brüning .

Reg , tanzley . Wegen des von dem Reichshofrath und Freyherrn von Brink , an dieDurchl . Fürstin und Frau Juliane , vermählte Fürstin zu Schaumburg Lippe , gebohrneLandgrafin zu Heffen verkauften adelich fresen Allodialguts und Vorwerks Develgönnefamt den dabey befindlichen 85 Jück 150 Rathen Landes c. Ang . d . 5 Sept . Oldenb .Lger . 1 ) In des Schuhjuden Joseph Benjamin Goldschmidt Concurs Ang . d . 1 Sept .Ded . d . 13 . Pråf . urt . d . 27 . Löse d. 11 Oct . 2 ) Wegen des von Carsten Schmeyersan Berend Wempe verkauften Haufes . Ang . d. 2 Sept . 3 ) Wegen der von JohannMenke an Avoler Meinardus verkauften halben Bau c . Ang . d . 1 Sept . Neuenb .Lger . In Johann Dierks Dreyer Concurs Ang . d . 3 Sept . Ded . d . 17. Pråf . urt . d .4 Oct . Lose d . 17 .

II . Privatsachen .
1 ) Die Witbeckersburger Vorwerksländereyen folen am Freytag den 2ten Sept . d . J .Nachmittags 2 Ubr in des Herrn Clauffen Hause zur Brake öffentlich meistbietend veraheuert werden . Oldenburg sladole2 ) Mir sind verschiedeneBücher , worinnen meinet feel . Mannes Namen geschrieben ist,

v . Halem .

aus meinem Hause weggekommen. Sollten sie bey jemand zum Verkauf ausgebotenwerden , so ersuche ich die Bücher zurückzuhalten und mich davon zu benachrichtigen,Da ich die Auslagen gerne erstatte . Tradi
Ellwurden . fel . Doctor Ebhardt Wittwe .3 ) Es foll das Anmahlen der neuen Kirchthore nibst Fiügel und was dem anhängig ,sodann die Lieferung des Holzes zu 4 Fach Stacktten und 2 Thüren an den Gårtenben den geistlichen Gebäuden zu Esenshamm nebst Zimmerlohn und Nagel , ferner aucheinige Deckerarbeit an dem Organistenhause nebst Materialien , am 29 Aug . Nach ,mittags 2 Uhr in Martin Luder Schwar Wirthshause zu Efenshamm an den Wenigstdfordernden ausverdungen werden .

4 ) Der Stück und Glockengieffer Lüder Ahlers in der Grüßmacherstraffe in Bremenwohnhaft , macht hiedurch bekannt , wie er im hiesigen Lande zu Umgiessung der etwagesprungenen oder geborstenen Glocken , wie auch Verfertigung neuer Feuerfprüßen ,und Kirchenkronen bereit sey. Er kann gute Attestate wegen verschiedener oberhalbBremen gegoffenen Glocken , wie auch wegen einer in der Stadt Oldenburg und zwey



in dem FleckenBerne verfertigten Feuerſprägenbeybringen und verspricht ganz billig
in Ansehung des Preises zu seyndu sa mac stribal ma

4 ) Der Organist Wulffers zum Schwen hat 1500 Rthlr . in Golde in Commission zing ,
bar zu belegen , welche gegen Michaelis d. Je gegen hinlängliche Sicherheit in Env
pfang genommen werden können . opis

6 ) Bon den ZwischenahnerKirchenmitteln find mit Ausgang dieses Jahrs 200 und einige
Rthlr . bey dem Juraten Johann Löpken gegen Sicherheit ginsbar zu erhalten .

7 ) Weyl . Jde Frankfen Erben Hofstelle zu Nuhwarden mit 108 Jack Landes , auch nach
Belieben mit weniger Jacken , worunter vorerst circa 22 Jack Pflugland , wozu noch

10 Jück gut Land aus dem Grünen gepflüget werden können , fell am ften Sept . in
Johann Hinrich Möhlmanns Hause zu Rubwarden aus der Hand verheuert werden .

3) Da die zu Stollhamm in der Ahndeicher Bauerschaft belegene weyl . Herrn Lieut . Viecks
sen Hofstelle mit 884 Jacken Landes auf Maytag 1786 beuerlos wird , und ich selbige
auf ein oder mehrere Jahre aus der Hand zu verheuern habe , so können Liebhaber fich
bey mir einfinden und accordiren .

Stollhamm . Meent Wilhelm Schlichting .

9 ) Weyl . Hinrich Ostendorfs Kinder Vormünder wollen ihrer Pupillen Hofstelle bey He
ring mit 37 Jack Landes , welche jeho von Jürgen Janssen bewohnet wird , am

31 Aug . in Chriftian Hinrich Lohfen Wirthshause von Maytag 1786 au , auf ein oder

drey Jahre aus der Hand verheuern . Auch können , wenn sich Liebhaber dazu finden
follten , noch 2 , 4 oder 6 Jück zum Plügen aus dem Grünen dabey gethan werden .

10 ) Hermann Anton Heising auf dem Stau hat Nothholzdielen Eichen und Büchen 200

Stücke , auch andere Sorten von Eichen Dielen von 6 bis 14 Fus lang und 18 30
breit für billige Preise zu verkaufen .

11 ) Wer von dem in N. zo . und 32. der wöchentlichen Anzeigen beschriebenen adelich
frepen in dec Vogten Stuhr belegenen Gut Barrel , welches den 12 Sept . d . I . in des

Gastwirths Kükens zu Delmenhorst im Ganzen oder auch Stückweise verkaufet werden

ſoll, eine genauere Nachricht oder auch dieKaufconditioneszu wiſſen verlanget , kann
folche von mir erhalten . Wienken . Advocat .

In der Bogtey Hatten ist neulich bey dem Ausgraben des Torfes von ungefähr die

Entdeckung gemacht worden , daß einige Theile eines menschlichen Körpers , nämlich Haut ,

Sehnen , Knorpel und Knochen , welche man ans buntem Mohr ausgegraben hatte , nicht

allein gegen die Fäulniß und Verwesing erhalten waren , sondern daß auch die Haut feſt
wie Leder gegerbt worden . Diese Sheile lagen Fuß tief im fogenannten bunten oder2

braunen Mohr . Da nun nach aller Vermuthung die Honte der Thiere so wie die menfch ,

liche Haut in den hiesigen Torfmohren gegerbet werden können , diese Gerbung auch von

grossem ökonomischen Nutzen überhaupt und befonders für hiesige Landeseinwohner seyn

würde , so wäre zu wünschen , daß die Bewohner der Muhraegenden , sowol auf der Geest
als in der Marsch , den Versuch machten vors erfie nur Stücke von Houten der Thiere , wo

zu auch die Felle von Hunden und Kogen genommen werden Tonnen , in den verschiedenen
Arten des Mohres , als in weissem , buntem und schwarzem Mohr 2 Fuß tief einzugra
ben . Nach der Versicherung eines Werkverständigen müffen Rinderhaute 6 Monate , und
Kälberfelle 3 Monate auf die bisher gewöhnliche Art gegerbet werden . Wernach also die

jenigen , welche Versuche machen wollen , sich richten tonnen .
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